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14:26 Uhr Die Sitzung wird eröffnet.
Der FsR ist nicht beschlussfähig.

1 ToDos
Beginn des TOPs: 14:16

Protokolle

• 448 V1 – „in Arbeit“
• 452 V1 – „in Arbeit“
• 454 V1 – „in Arbeit“
• 456 V1 – „in Arbeit“
• 457 V1 – „in Arbeit“
• 458 V3 – „ging rum“

• 459 V1 – „in Arbeit“
• 460 V1 – „in Arbeit“
• 461 V1 – „in Arbeit“
• 462 V1 – „in Arbeit“
• 466 V1 – „in Arbeit“
• 467 V1 – „in Arbeit“

ToDos
Alt:

• SIM-Karte von Netzclub besorgen → Hendrik R. → in Arbeit
• FsRler Plakat → Hendrik R. → in Arbeit
• Klemmrahmen für den Toilettenbiber mit dem Dekanat besprechen → Hendrik R. → in Arbeit
• Schilder in Lernräumen aufhängen → Hendrik K. → in Arbeit
• Alte Stühle entsorgen → Hendrik K. → in Arbeit
• Metro Personen auf aktuelle FsRler umtragen → Nicolas L. → in Arbeit
• Gruppenbild des FsRs hochladen → Nicolas L. → in Arbeit
• Kurzlinkseite im Wiki anpassen → Jonas Z. → in Arbeit
• Büroschränke aufräumen → Felix T. → in Arbeit
• Inventarliste für die FsBs erstellen → Felix T. → in Arbeit
• 100 Plakat-Aufkleber drucken → Dino → erledigt
• Tassen-Schilder für die Küche erstellen → Pauline S. → in Arbeit
• Dem Dekanat den OH14-Türschaden melden → Maddog → in Arbeit
• Neuen Mülleimer besorgen → Nicolas L. → in Arbeit
• Absage an mindsqare schicken → Jonas Z. → erledigt
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• Gremien-Label auf Fächer kleben → Jonas Z. → erledigt
• Neues Tassen-Design erarbeiten → Dino → TOP

Neu:

• Neue HDMI-Kabel kaufen → Felix T.
• Mehr Fahrradständer an der OH14 → Jonas Z.
• Geeignete Stelle für eine Tassensammelkiste in der OH12 finden → Jonas Z.

2 Post
Beginn des TOPs: 14:35
B Rechnung der neuen Kaffeemaschine
B Werbung von der Vertriebsfirma der Kaffeemaschine
B Die taz will wissen, ob das Abonnement behalten wollen
B Identmarket Werbung
B jobvector Flyer
B Nominierungen für den Lehrpreis 2018 sind noch bis zum 07.11.2018 möglich
B Materna ist jetzt eine SE (Societas Europaea)
B INFO international - Oktober 2018

3 Mails
Beginn des TOPs: 14:37

• Es wurde mal wieder angemerkt, dass die Veröffentlichung der Protokolle doch sehr langsam ist.
• Während der O-Phase gab es Beschwerden von Stadtbewohner über randalierende Studierende,dies waren aber wohl keine Informatiker.
• Das StuPa sucht Interessierte für die Senatskommissionen.
• Es gab die Anregung das Längenproblem der HDMI-Kabel in den Lernräumen dadurch anzugehen,dass Verstärker oder kürzere Kabel besorgt werden.
• Informationsmail zur kommenden KIF in Frankfurt.
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4 Berichte
Beginn des TOPs: 14:42

• Nicolas L.:
– Es gab eine Rücktrittsmail eines FsR-Mitgliedes. Da es keine schriftliche Papierform mit Un-terschrift ist, ist diese somit noch nicht gültig.

• Moritz P.:
– Die O-Phase ist vorbei.

• Christoph P.:
– Die Linux-Install-Party war wieder sehr erfolgreich.

• David M.:
– Das Wartungsfenster der Admins ist jetzt Dienstags von 10 bis 12 Uhr.
– Das Laminiergerät konnte nicht repariert werden.
– Die Koch-AG kocht wieder. Dabei ist aufgefallen, dass in den Küchenschubladen rostige Ge-genstände sind. David und Christoph werden diese aufräumen.

• Fuchs:
– Eines der 5-Meter-HDMI-Kabel ist defekt.
– Es sind Studierende an Fuchs herangetreten, die es nicht schön fanden, dass andere noch vordem offiziellen Ende des Tages mit Rumflaschen in der Hand beim dem Picknick während derO-Phase waren. Getrunken wurde dieser allerdings erst nach der Beendigung der Veranstal-tung.

• Jonas Z.:
– Das Ticketsystem ist weiter in Arbeit, Gespräche mit IRB und ITMC werden/wurden geführt.
– Der Telegram-Account Nosig Biber ist Jonas.

• Lena:
– Infodesk und Mentoring haben gestartet. Wenn Studierende weitergeleitet werden, achtetbitte auf die Öffnungszeiten des Mentoring.

• Jennifer P.:
– Nebenfach Philosophie: Jenni ist entrüstet. Es gibt erhebliche Kommunikationsprobleme so-wohl innerhalb der Philosophie als auch mit der Informatik. Die online zu findende Neben-fachvereinbarung ist seit mehreren Jahren veraltet. Jenni konnte erreichen, dass die neueVereinbarung zumindest auf derWebseite der Philosophie zu finden ist. Sie wird noch ein Ge-sprächmit FTB dazu führen, damit die neue Vereinbarung auch auf den Informatik-Webseitenonline ist.

• Nicolas L.:
– Dawir erstmal nicht beschlussfähig sind und auch Nicolas eigentlich keine Zeit hat, wird schonvor der FVV ein Doodle zur Sitzungsterminfindung rumgeschickt.
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• 16:17 Uhr: Nachbericht von Felix T.:
– Felix war wegen der Elektroprüfung bei Eckhard Schulte. Die Prüfung war für diese Wocheangekündigt, der Prüfer war aber schon letzte Woche da. Allerdings konnte er nichts prüfen,da keiner da war, welcher ihm Zugang zu den Geräten geben konnte. Deswegen geht er nunvon oben durch das Gebäude, dementsprechend wird sich die Elektroprüfung verzögern. Fürdie Prüfung werden Personen gebraucht, welche dem Prüger Zugang zu allen Geräten welchedauerhaft im Betrieb sind oder Wärme erzeugen gewähren kann.

• 16:18 Uhr: Nachbericht von Maddog:
– Die Big Bang Party hat Gewinn gemacht, wir haben um die 700€ erhalten.

14:57 Uhr:Moritz Pfalzgraf und Lena Krieg gehen.

5 Fahrradständer OH14
Beginn des TOPs: 14:59
BerichtEin Studierender hat den Wunsch nach mehr Fahrradständern vor der OH14 geäußert. Vorallem imSommer sind die vorhanden Fahrradständer schnell voll. Jonas wird mit dem Dezernat 6 und HerrnTeubner darüber reden.

6 FVV
Beginn des TOPs: 14:59
BerichtDer FVV-Termin muss noch beschlossen werden. Außerdem wird ein neuer Kassenprüfer gebraucht,da Benjamin sich in den FsR nachwählen lassen will.

7 Laminiergerät
Beginn des TOPs: 15:09
Vorstellung des TOPsDas alte Laminiergerät hat eine Kioskkarte gefressen und diese steckt nun im Laminiergerät fest. ZumAufschrauben des Gerätes fehlt das passendeWerkzeug. Es gibt drei Optionen wie das Problem gelöstwerden kann:

1. Das passende Werkzeug wird gekauft und das Laminiergerät wird repariert.
2. Das passende Werkzeug wird bei anderen Personen gesucht/ausgeliehen und das Gerät wirdrepariert.
3. Es wird ein neues Laminiergerät gekauft.

Diskussion• Es kann einfach ein neues Laminiergerät gekauft werden.
• Würde es denn nach Entfernung der Karte wieder funktionieren?

– Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass das Laminiergerät Schaden genommen hat.
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• Da die Funktionsfähigkeit nicht garantiert werden kann, wird ein neues Laminiergerät gekauft.
15:14 Uhr: Timuçin Boldt und Jasmin Bruns kommen.

GO-Antrag

Es wird von Hendrik Klöß ein GO Antrag auf Punkt 6: Erneute Feststellung der Beschlussfähigkeitgestellt.Da es keine Gegenrede gibt, wird dem GO-Antrag direkt stattgegeben.Der FsR ist mit 8 Anwesenden beschlussfähig.
Finanzbeschluss

Beschlusstext:Der FsR Informatik stellt 50 Euro für ein neues Laminiergerät und Zubehör zur Verfügung.
Ja Nein Enthaltung
8 0 0

Angenommen
Wahlberechtigte anwesend: 8

8 FVV die 2.
Beginn des TOPs: 15:19
Vorstellung des TOPsDer FVV-Termin am 07.11.2018 ab 14 Uhr muss beschlossen werden.
15:21 Uhr:Matthias Schaffartzik kommt.

Beschluss

Beschlusstext:Der FsR Informatik beschließt die Einberufung einer FVV für den 07.11.2018 ab 14 Uhr in OH14E23.
Ja Nein Enthaltung
9 0 0

Angenommen
Wahlberechtigte anwesend: 9
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9 Tassen
Beginn des TOPs: 15:25
Vorstellung des TOPsIn der letzten Sitzung wurde darüber gesprochen, warum in der Küche keine Tassen mehr vorhandensind. Das Ergebnis des TOPs war, dass neue Tassen bedruckt werden sollen. Dagegen kam von mehre-ren StudierendenGegenwind, denn zumeinen sind noch genug Fachschaftstassen vorhanden und zumanderen wird das Logo der Fachschaft eventuell geändert. Nochmals Tassen mit dem aktuellen Logozu bestellenwäre deswegen Unsinn. Desweiteren besteht das Problem, dass die Tassen verschwinden.Vorgeschlagen wurde Werbetassen in die Küche zu stellen.
Diskussion• Früher waren nur private Tassen in der Küche. Die Fachschaftstassen sind allmählich nach Eventsin der Küche gelandet.

• Soll das Logo nicht geändert werden?
– Ja, da der angedachte Wettbewerb dazu aus zeitlichen Gründen nicht mehr zur kommen-den FVV starten kann, wird dieser auf nächstes Jahr verschoben.

• Die Tassen im Kiosk zumVerkauf zu bewerben ist nicht sinnvoll, da diejenigen, welche eine Tassehaben wollen, schon eine besitzen.
• Nur weil es irgendwann ein neues Logo gibt, müssen wir die alten Tassen nicht unbedingt los-werden.
• Wir sind eine große Fachschaft und haben genug Geld, um unseren Studierenden Tassen zurVerfügung zu stellen.
• Die Fachschaftstassen werden vermehrt in den Lernräumen stehen gelassen und nicht zurück indie Küche gebracht.
• Die Tassen, welche nun aus der Küche geräumt wurden, sollten nicht mehr im Kiosk verkauftwerden, das sie durch die jahrelange Benutzung Gebrauchsspuren haben.
• Die Anzahl an Tassen, welche in der Küche stehen kann begrenzt werden. Eine komplette Ent-fernung wäre nicht sinnvoll.
• Ein weiteres Problem war auch die nicht stattgefundene Kommunikation, dass die Tassen ent-fernt wurden. Sollten jetzt doch wieder Tassen in die Küche gestellt werden, sollte die per E-Mailangekündigt werden.

– Die E-Mail wird nicht jeden erreichen.
– David M. wird einen Aushang anfertigen.

• Zwischenfazit: Die Kommunikation muss besser werden und der Verkauf der Tassen wird mehrbeworben.
• Für die O-Phase wurden Tassen in die Küche gestellt. Sind diese immer noch dort? Dies warenca. 20 Stück.

– Ja, die sind noch in der Küche.
– Vorschlag: Diese Tassen bleiben jetzt in der Küche, weitere Tassen können im Kiosk gekauftwerden.
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• Ist nicht aber auch ein Problem, dass die Motivation Fachschaftstassen in die Küche zurück zubringen geringer ist als private Tassen?
– Es werden wohl kaum die Lieblingstassen mit zur Uni genommen. Private Tassen werdengenauso stehen gelassen.

• Die Tassen könnten mit „Küche“ gelabeltwerden.
15:47 Uhr: Felix Thran kommt.

• Dadie Tassen abends nichtmehr denWeg aus derOH12 zurück in die Küchefinden, da die Studie-renden keinen Zugangmehr zu dieser haben, könnte eine Sammelstelle in der OH12 eingerichtetwerden und am nächsten morgen werden die Tassen dann abgeholt.
• Für eine Sammelkiste muss das Dezernat 6 sein OK geben.

– Bevor mit dem Dezernat 6 gesprochen wird, sollte ein geeigneter Ort für eine Sammelkistegefunden werden.
15:51 Uhr: Jasmin Bruns geht.

• Alles ab dem 2. Stock ist für eine Sammelstelle sinnlos. Neben den Getränkeautomaten im 1.Stock wäre eine mögliche Stelle.
FazitEine geringe Menge (11

2 Spülmaschinenladungen) an Fachschaftstassen verbleibt in der Küche.Nach Events soll sich die Anzahl nicht erhöht haben.

10 Schutzbrillen
Beginn des TOPs: 15:56
Vorstellung des TOPsBeim letzten Putzen des Grills ist einem der putzenden Personen das ätzende Grillreinigungsmittel andas Auge gespritzt, aber nicht hinein und es ist auch nichts schlimmeres passiert. Damit dies nichtnochmal oder schlimmeres geschieht, wäre es gut, wenn es Schutzbrillen geben würde.
Diskussion• Es gibt Schutzbrillen auch als Werbegeschenke, dann müssten diese nicht gekauft werden.

• Wurde auf den Vorschlag aus der E-Mail bei der Fachschaft Chemie nachzufragen schon einge-gangen?
– Nein, dies war zeitlich noch nicht möglich.

• Da es auch an Reinigungshandschuhenwelche bis über den Ellenbogen gehen fehlt, sollten dieseauch gekauft werden.
• Da dies alles Utensilien sind, welche zur Reinigung benötigt werden, kann die Anschaffung auchaus dem Küchen-Topf finanziert werden.

16:00 Uhr: Hendrik Fuchs und Timuçin Boldt gehen.
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11 Neuordnung der Kühlschränke
Beginn des TOPs: 16:00
Vorstellung des TOPsDer Umgang der Studierenden mit den Kühlschränken lässt zu wünschen übrig. Die letzte Reinigunghat insgesamt drei Stunden gedauert. Neue Regeln für die Kühlschränke wäre vorteilhaft. Die Fächersollten regelmäßig geleert werden, wobei die einzelnen Fächer dann unterschiedliche „Ablaufdaten“haben. Der kleine Kühlschrank, somit auch das Eisfach, könnte nur Events und für Gremien-Mitgliedernnutzbar sein.
Diskussion• Es wird bezweifelt, dass es sinnvoll ist, den kleinen Kühlschrank nur für Veranstaltungen undGremien-Mitgliedern zu reservieren.

– Wenn keine Veranstaltung ist, kann dieser nur von Gremien-Mitgliedern genutzt werden,da dieser im Falle einer Leerung für den FsR grei�arer sind als nicht Gremien-Mitgliedern.
• Ist es sinnvoll die Diskussion dazu hier zu führen?
• Der kleine Kühlschrank könnte auch abgeschafft werden, da der Große vollkommen ausreicht.Die Kühlschränke werden aber auch als Endlager genutzt, wodurch regelmäßig verschimmelteLebensmittel in diesen zu finden sind.
• Die Küche ist Luxus. Die könnte auch einfach komplett geschlossen werden und all diese Proble-me gäbe es nicht mehr. Aber damit ist wirklich niemand zufrieden.
• Das Eisfach des kleinen Kühlschranks wird für die Kühlpacks genutzt.

FazitIm großen Kühlschrank wird ein Rotationssystem zur Leerung eingeführt, der Kleine wird für Ver-anstaltungen genutzt.
16:17 Uhr: Jonas Zohren geht.

12 Sonstiges
Beginn des TOPs: 16:20
Kein Sonstiges

13 Newsletter
Beginn des TOPs: 16:20

• Öffnungszeiten des Mentoring und Infodesks.
• Begrüßung der Erstis.
• Nebenfachvereinbarung von Philosophie

16:21 Uhr Die Sitzung wird geschlossen.

9


	ToDos
	Post
	Mails
	Berichte
	Fahrradständer OH14
	FVV
	Laminiergerät
	FVV die 2.
	Tassen
	Schutzbrillen
	Neuordnung der Kühlschränke
	Sonstiges
	Newsletter

